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h ö l z e r n e n  S t a b e .  Bei beiden Bohrarten muss natürlich die Anwen­
dung von hartem Sand und Wasser vorausgesetzt werden, und ersterer 
ist überhaupt als das eigentliche Bohrmittel zu betrachten. Dass es mög­
lich ist, auch den härtesten der zu Geräthen benützten Steine mittelst 
eines Holzstabes zu durchbohren, hat Herr R a u ,  nach einer Mittheilung 
im Archiv für Anthropologie, durch den Versuch direct nachgewiesen. Es 
ist ihm nämlich nach lange fortgesetzter Arbeit gelungen, einen harten 
Diorit mit einem Holzstabe unter Zuhilfenahme von gewöhnlichem harten 
Sande und W asser im Laufe von zwei Jahren vollständig zu durchbohren 
und damit den praktischen Beweis zu liefern, dass die Menschen der 
Steinzeit bei der bekannten Ausdauer wenig cultivirter Arbeiter wohl im 
Stande waren, ohne Kenntniss der Metalle durchbohrte Steingeräthe zu 
fabriciren, (N. Fr. Pr.)

"V" ereinsangelegenheiten.

Versammlung am 24. November 1870.
Vortrag des Herrn Dr. Jacob Schütz über das Compensations- und Accom-

modationsgesetz im menschlichen Organismus.

Versammlung am 15. December 1870.
1. Mittheilung der eingelangten Druckschriften und zwar:ä) Bericht über die Thätigkeit der St. Gallischen naturwiss. Gesellschaft, 

1868—1869. — b) Verhandl. der k. k. geolog. Reichsanstalt. 1870. Nr. 13 — 15. —
c) Zeitschrift des berg- und hüttenmännischen Vereines für Kärnten. 1870. Nr. 4.
— Mittheilungen des Architekten- und Ingenieur-Ver. f. Böhmen 1870, 1—3. —
d) Rolnik. VII. 4—6. Lwów, 1870. — e) Vereinigte Frauendorfer Blätter, 1870,
Nr. 41—48. — f) Mittheilungen des neutitscheiner landwirthschaftlichen Vereines
1870. Nr. 10—11. — g) W. Hai d i nger ,  der 8. November 1815. Rückblick auf 
die Jahre 1845—1870.

Von Herrn Friedr. T e mp s k y  als Geschenke: a) Silliman and Dana amer. 
journ. of science a. arts, New Haven, XLIX, Nr. 145—147; L, Nr. 148—149. 
Jan.—Sept. 1870. — 6) The american naturalist, Salem Mass., III. Nr. 11—12; IV, 
Nr. 1—9, Jan.—Nov. 1870. — c) Giebel u. Siewert, Ztschr. f. d. ges. Naturwiss., 
Berlin, Jan.—Aug. 1870.

2. Wahl der Herren: .
Dr. Gust, Rose,  Geheimrath und Professor in Berlin, Dr. Hans Br. Gei -

nitz,  Director des k. miuer. Museums und Professorin Dresaen, Dr. Franz Ritter 
von Hauer,  k. k. Sectionsrath, Director der k. k. geologischen Reichsanstalt 
und Dr. Ferd. von H o c h s t e t t e r ,  Professor in Wien, zu E h r e n m i t g l i e d e r n  
des Vereines.

3. Vortrag des Herrn Professor Dr. A. V o g l  über das Protisten-Reich 
H ä c k e l ’s.

Redigirt von Dr. V. R. v. Z e p h a r o v i c h .
Druck von Heinr. Mercy in Prag. — Verlag des Vereines „Lotos.“
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